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Publikationen unserer Kunden. 
Herausragend mit unseren Fotos.





Hersteller von Bauprodukten sowie  
Architekturbüros sind unsere  
Auftraggeber. Beide haben einen jeweils 
eigenen Blick auf ein Referenzobjekt und 
dessen Dokumentation.
Ihre unterschiedlichen Anforderungen an 
Architekturfotografie sind unsere  
Herausforderung.

Die folgenden Seiten zeigen, wie  
unterschiedlich unsere Kunden mit  
den Fotos aus unseren Produktionen  
arbeiten, wie sie Architektur im Bild für 
ihre Kommunikation einsetzen. 
Von Online bis Print, komplementär zum 
Text bis formatfüllend. Die Ästhetik der 
Fotos stets als A und O.
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Regent Beleuchtungskörper AG	

Objekt			   Casino am KIT Campus Nord, 
			   Eggenstein-Lepoldshafen
Architekten		  BM+P Generalplaner GmbH, Düsseldorf 
Medien			   Objektreferenz (online), Gesamtkatalog,  
			   Kundenmagazin, Produktbroschüre

Objektreferenz online



Gesamtkatalog 2016



Kundenmagazin „Lighting Moments“



Produktkatalog „Lighting Selection“



Arper SPA	

Objekt			   Casino am KIT Campus Nord, 
			   Eggenstein-Lepoldshafen
Architekten		  BM+P Generalplaner GmbH, Düsseldorf 
Medium			   Referenzbuch



Referenzbuch „Selected References 2015“



nora systems GmbH	

Objekt			   Wohn- und Geschäftshaus P3 1-3, Mannheim
Architekten		  blocher partners Freie Architekten und
			   Innenarchitekten BDA, Stuttgart
Medien			   Objektreferenz (online), Produktbroschüre

Objektreferenzen online



Produktbroschüre noraplan© uni

Architekturbüro blocher partners, Mannheim

Puristisch, zeitlos, nachhaltig – 
Boden unterstreicht 
modernes Ambiente
Dauerhaftes und nachhaltiges Design – dafür steht blocher partners. Mit Nieder-

lassungen in Stuttgart, Mannheim und Neu-Delhi ist das Architekturbüro eine der 

ersten Adressen für ganzheitliche Projektentwicklungen. Gegründet 1989, gehört 

der vielfach ausgezeichneten und international erfolgreichen Bürogemeinschaft 

heute ein Team aus 120 Architekten, Innenarchitekten, Designern, Grafi kern und 

Kommunikationsexperten an. Die Projekte von blocher partners vermitteln eine

besondere Atmosphäre: Sie prägt ein puristischer Stil mit spannenden und le-

bendig wirkenden Materialkompositionen. Dies war auch die Maßgabe für die 

Gestaltung der eigenen Büroräume in einem mischgenutzten, viergeschossigen 

Gebäude im Herzen Mannheims – natürlich selbst geplant. Für die Ausstattung 

ihrer repräsentativen Bürofl ächen wählten die Architekten einen gleichermaßen 

modernen wie ökologischen Bodenbelag: noraplan® uni von nora systems.

Objekt: Architekturbüro blocher partners, Mannheim

Architekt: Architekturbüro blocher partners, Stuttgart

Produkt: noraplan® uni, Farbe 2457, ca. 400 m²

Fotos: © Daniel Vieser Architekturfotografi e, Karlsruhe

Seit Jahrzehnten gilt noraplan® uni als Design-Klassiker. Für 

seine schlichte Eleganz wird er geschätzt: Die puren Farben 

lassen große, off ene Räume ebenso wie kleine Räume zu et-

was Besonderem werden. Neutrale Farbnuancen verleihen der 

Umgebung ein zeitlos puristisches Ambiente. Mit den bunten 

Farbtönen aus der noraplan® uni Farbpalette lassen sich krea-

tive Akzente setzen. Ob individuelle Farbzusammenstellungen, 

Muster, oder originelle Intarsien – durch die vielfältigen Kombi-

nationsmöglichkeiten sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt.

noraplan® uni

THE ELEGANCE
IN SIMPLICITY

OFFICES

nora® Kautschuk-Bodenbeläge



Wilkhahn Wilkening + Hahne GmbH + Co. KG	

Objekt			   BGV Badischer Gemeinde-Versicherungs-Verband 
			   Revitalisierung Haupthaus, Karlsruhe
Architekten		  Vollack archiTec GmbH & Co. KG, Karlsruhe 
Medien			   Objektreferenz (online), Kundenmagazin

Objektreferenz online



Kundenmagazin „Der Wilkhahn“, 10/2012



Schüco International KG

Objekt			   Bürogebäude Frigo-Trans, Fußgönheim
Architekten		  Ingenieurbüro Brunnenkant, Wiesloch
Medien			   Objektreferenzen (online), Kalender

Objektreferenzen online



Wandkalender 2016



dormakaba Deutschland GmbH

Objekt			   Aalt Stadhaus, L-Differdange
Architekten		  witry & witry SA, L-Echternach
Medien			   Objektreferenzen (online), Referenzbroschüre

Objektreferenzen online



Referenzbroschüre „Success Stories“

Success 
stories
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Aalt StadhausBehörden & Regierungsstellen Aalt StadhausBehörden & Regierungsstellen

Das heutige Aalt Stadhaus ist das Ergebnis eines Archi­
tektenwettbewerbs der Gemeinde Differdange. Die Auf­
gabe: Umbau und Erweiterung eines alten Gebäudes der 
Stadtverwaltung zu einem Kulturzentrum. Der Vorschlag 
des in Luxemburg ansässigen Büros Witry+Witry über­
zeugte. Der Wettbewerbsentscheidung 2005 folgte 2008 
die Entscheidung zum Umbau, 2014 wurde das Objekt 
nach 5 Jahren Bauzeit eingeweiht – mit zahlreichen 
unterschiedlichen Nutzungen als neues multikulturelles 
Zentrum der Stadt.

Das bestehende Gebäude wurde entlang der Straßenräu­
me in Form und Fassade erhalten und im Inneren umge­
baut. Ein Erweiterungsbau erstreckt sich an der Westfas­
sade des Altbaus und verleiht dem Ensemble zuvor nicht 
dagewesene Offenheit. Gleichzeitig prägt er dessen Ge­
sicht zum Stadtraum, spielt mit einem markant geformten 
Volumen, das sich auf schlanken Stützen vor den Altbau 
legt. Der Anbau schafft im Erdgeschoss einen neuen Haupt­
eingang, einen Treppenaufgang zu den Veranstaltungs­
räumen im 1. Obergeschoss sowie neue Foyers auf beiden 
Ebenen. Im massiv ausgeführten 2. OG sind die Räume 
der Musikschule zu finden. Die klassizistische Außenfassade 
des Altbaus wird im Bereich des angedockten Neubaus 
zur Innenfassade und verleiht dem großen Foyer im 1. OG 
den Charakter eines städtischen Platzes. Das Foyer ist 
dem „Großen Saal“ sowie dem neuen Mehrzwecksaal vor­
gelagert und somit flexibel nutzbar.
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dormakaba Success stories

Bestandteil der Maßnahme waren durchgängig neue Tür­
elemente, sowohl in der Gebäudehülle als auch im Innen­
ausbau. Sie erfüllen nicht nur gesetzliche Anforderungen 
wie thermische Trennung sowie Schall­ und Brandschutz, 
sondern unterstützen auch das Konzept der flexibel nutz­
baren, zusammen und getrennt schaltbaren Räume, 
insbesondere im 1. Obergeschoss.

Hier ermöglichen nebeneinander liegende Türöffnungen 
eine großzügige Verbindung der Veranstaltungssäle. Die 
einzelnen Räume lassen sich so über ihre gesamte Breite 
zu einer Raumfolge zusammenschalten, je nach Größe 
und Konzept der Veranstaltung. Buffet und Ausschank 
lassen sich je nach Bedarf zum Theatersaal oder zum 
Mehrzwecksaal hin öffnen. Das flexible Spiel von Trennung 
und Ver bindung wird möglich durch 2­flügelige, 1,90 x 2,80 
Meter große, Türelemente, die mit dem Türschließer ITS 96 
von  dormakaba ausgestattet sind. Dieser wurde für 
die vollständige Inte gration in Türblatt und Zarge entwi­
ckelt, einschließlich der Mechanik für die Schließfolgere­
gelung. Diese Bauart unterstützt das architektonische 
Bestreben, die technische Gebäudeausrüstung so dezent 
wie möglich in Erscheinung treten zu lassen. Die Türdrücker 
sind also im geschlossenen Zustand die einzig sichtbaren 

 Türbeschläge. So können die Türen, trotz leistungsfähiger 
technischer Komponenten, ihre Rolle als raumbildende 
Elemente der Architektur erfüllen. Gerade bei den 
reduziert und flächig gestalteten Türelementen mit 
Vollblättern aus Holz kommt die Qualität der integrierten 
Türschließer zum Tragen. Im Zusammenspiel mit verdeckt 
liegenden Bändern sind mit den Türschließern aus der 
ITS­Reihe gestalterisch minimierte Türelemente realisier­
bar – für das Architekturbüro witry & witry ein Grund, 
schon seit mehr als einem Jahrzehnt in hochwertigen 
Objekten mit diesem Türschließer zu planen.

Doch auch bei den Aluminium­Rohrrahmentüren, die in 
den Glaswänden und Außenfassaden des Aalt Stadhaus 
zum Einsatz kommen, gewinnt die Architektur mit dem 
Einsatz integrierter Beschläge. Die verglasten 2­flügeligen 
Türen im Erdgeschoss sorgen für eine große Offenheit 
zwischen Foyer, Café, Bibliothek und Treppenhaus und 
erleichtern den Besuchern die Orientierung. Den Architek­
ten gelingt es hier, den unerfreulichen Charme eines 
bloßen Durchgangs zu vermeiden und stattdessen einen 
hochwertigen Raum für Aufenthalt und Begegnung 
zuschaffen. Aufgesetzte Obentürschließer hätten diese 
Qualität vereitelt, die integrierten Türschließer von 
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Behörden & Regierungsstellen Aalt StadhausBehörden & Regierungsstellen

dormakaba aber unterstützen sie – ganz unscheinbar. 
Hier wie auch bei den Holzüren ermöglichen die Gleit­
schienen­Schließfolgeregler mit elektromechanischer 
Feststellung die Arretierung der Türflügel zwischen ca. 80° 
und 120° Öffnungswinkel, sodass sich jederzeit ein unge­
hinderter Durchgang herstellen lässt. Im Alarmfall oder 
bei Stromausfall wird die Feststellung aufgehoben und 
die Tür vom Türschließer geschlossen.

Vorwiegend funktionale Anforderungen musste der Tür­
schließer am Haupteingang erfüllen. Die Glasfassade der 
Nordseite erhielt ein 2­flügeliges Türelement, welches mit 
dem automatischen Drehflügeltürantrieb ED 250 von 
dormakaba ausgerüstet wurde. Mit seiner Windlast­
regelung sorgt er für ein zuverlässiges Schließen der 
1,15 x 2,50 Meter großen Türflügel auch bei hohem Wind­
druck. Gleichzeitig gewährleistet die Öffnungsunterstüt­
zung ein leichtes manuelles Öffnen – für den barrierefreien 
Zugang zu diesem öffentlichen Gebäude unverzichtbar. 
Trotz hoher Antriebsleistung kommt das Gehäuse mit 
einer Höhe von 70 Millimetern aus und ließ sich somit 
problemlos auf die schmale Zarge aufsetzen. 

Die dezente Erscheinung der Türelemente wird vervollstän­
digt durch die Beschläge aus der Objektserie OGRO by 
Architects. Der Türdrücker 83 30 und der Türgriff 89 30, 
vom Gestalter Dieter Sieger für dormakaba entwickelt 
und häufig für Gebäude mit hohem Publikumsverkehr 
gewählt, ermöglichte den Architekten eine ästhetisch 
durchgängige Ausstattung aller Türen, von den Rohrrah­
mentüren über die Vollblatttüren bis hin zu Ganzglastüren 
im Sanitärbereich. So erwartet die Besucher an jeder Tür 
dasselbe haptische Erlebnis – ein angenehmes Stück 
dormakaba in der Hand zu halten.

Ganzheitliche Lösungen 
aus eigener Hand. Eingesetzte 
dormakaba­Produkte:

Aalt Stadhaus

• Türschließer: ITS 96; 
• Türantrieb: ED 250 (1 St.); 
• Türdrücker: OGRO

• 88 30 (100 St.); Türgriff: 89 30
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Das Aalt Stadhaus:
Das Aalt Stadhaus in 
Differdange – mit 
Türschließern, die niemand 
sieht und genau deshalb 
von den Architekten 
favorisiert wurden

Das Aalt Stadhaus

• Gemeinde­/Kulturzentrum
• Differdange, Luxemburg
• Stadtbibliothek mit Lese­

saal, Café, Kulturservice 
der Stadt Differdange, 
Theatersaal, Mehrzweck­
saal, Musikschule

• Fertigstellung Umbau 
undErweiterung: 2014

• Architekturbüro:  
witry & witry SA

• Partner/Kunden: 
• neuform­Türenwerk  

Hans Glock GmbH & Co. KG
• Schüco International KG
• Mies van der Rohe Award 

2015 (Nominierung)



InterCard AG Informationssysteme	

Objekt			   Universitätsbibliothek Freiburg
Architekten		  Degelo Architekten BSA SIA AG, Basel  
			   mit Itten+Brechbühl AG, Basel
Medium			   Geschäftsbericht



Geschäftsbericht 2016



Simonswerk GmbH	

Objekt			   Wohnhaus C1, Karlsruhe
Architekten		  Dettling Architekten, Karlsruhe
Medien			   Fachzeitschriften

Fachzeitschrift AIT (7-8/2018)



Fachzeitschrift „BM Bau- und Möbelschreiner“ (1/2015)



Koninklijke Mosa B.V.	

Objekt			   Geschwister-Scholl-Schule, Worms
Architekten		  P4_Architekten BDA, Frankenthal
Medien			   Referenzdarstellung (Print + online)

Objektreferenz online



Produktbroschüre „Mosa. Applied“

18

Geschwister-Scholl-Schule
Worms, Germany
P4_Architekten BDA
2016
Colors (18930)
mosa.com/RF0686

19



Sto SE & Co. KGaA	

Objekt			   Multimediakomplex der Hochschule für Musik, 	
			   Karlsruhe
Architekten		  Architekten.3P Feuerstein Rüdenauer & Partner, 	
			   Stuttgart
Medium			   Kundenmagazin

Kundenmagazin „ark“ (1/2014)



Franz Schneider Brakel GmbH + Co. KG	

Objekt			   Wohnhaus B1, Bruchsal
Architekten		  Dettling Architekten, Karlsruhe
Medium			   Objektbericht (online)

Objektreferenz online



Stadt Karlsruhe	

Objekt			   Schülerhort Weiherhof, Karlsruhe
Architekten		  Kränzle+Fischer-Wasels Architekten BDA, Karlsruhe
Medium			   Fachbuch

Fachbuch „Bauen für Karlsruhe 2008-2018“



Georg D.W. Callwey GmbH & Co. KG	

Objekt			   Garten Haus D, Stuttgart
Landschaftsarchitekten	 LAMPEvier Landschaftsarchitektur, Karlsruhe
Medium			   Fachbuch

Fachbuch "Gärten in Deutschland" (2016)



poresta systems GmbH	

Objekt			   Park Tower, Karlsruhe
Architekten		  AGP Generalplaner GmbH Architrav Architekten 	
			   Fichter-Böttcher-Post PartGmbB, Karlsruhe
Medien			   Webseite, Objektbericht

Objektreferenz online



Objektbericht

» ParkTower«  
in Karlsruhe

Poresta® Slot S

Wohnung

Wohnen deluxe

Im »ParkTower« Karlsruhe reiht sich eine Traumwohnung an  
die nächste. Ob Turm-, Panorama- oder Spitzewohnung; jedes 
Konzept steht für hohe Individualität bei gleichzeitig überzeu-
gendem Komfort.

Großzügig und luxuriös präsentieren sich auch die Bäder, die  
als puristisches und elegantes Raumkonzept umgesetzt wurden.

In den rund 200 Bädern wurden Poresta® bodenebene Dusch-
platzlösungen installiert.

Hierbei wurden das Duschrinnensystem Limit S und die Schatten-
fugenentwässerung Slot S installiert. Außerdem kam eine Du-
schrinne mit Glasabdeckung im BFR 75 Duschsystem zum Einsatz.

Das Wohnkonzept »HighLife« steht im Karlsruher ParkTower für 
exklusives Wohnen auf höchstem Niveau. Das außergewöhnliche 
architektonische Konzept setzt sich in den großzügigen Bädern 
fort, in denen ein Poresta® bodenebener Duschplatz für exzellen-
ten Duschkomfort sorgt. Exzellenter Schallschutz und zertifizierte 
Abdichtung runden das Gesamtkonzept ab.

Neubau »ParkTower«  
in Karlsruhe

Objekt

Implenia GmbH, Rümmingen

Generalunternehmer

WPW Ingenieure, Saarbrücken

Planer

poresta systems GmbH

Bodenebene Dusch-
elemente mit Schall-
schutz/Abdichtung

Fuller GmbH, Karlsruhe /  
A. Knopf GmbH, Bühlertal

Ausführende Instal-
lateur-Unternehmen

50

Erhöhter Schallschutz als Standard Abdichtung im Verbund

Im gesamten Objekt kam das 2014 neu auf den Markt gebrachte 
Schallschutzset für bodenebene Duschsysteme mit Wabenkernplatte 
zum Einsatz.

Das extrem flache Set wird mit dem Duschelement kombiniert, so-
dass der fertige Duschplatz den erhöhten Schallschutz nach DIN 
4109, Bbl. 2 bzw. die SST III nach VDI 4100 aufweist. Im so genann-
ten UG hinten wird z.B. in Kombination mit der Poresta® Slot S ein 
Prüfwert von 16 dB(A) erreicht.

Der Duschplatz wurde mit dem Poresta® KMK Abdichtzubehör an 
die angrenzenden Bauteile angedichtet und entspricht den Vorga-
ben der „Abdichtung im Verbund“. Diese Abdichtung von poresta 
systems verfügt über eine Europäisch Technische Bewertung und ein 
allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis.

Die rund 200 Wohnungen sowie die Büro- und Geschäftsräume sind 
seit 2016 bezugsfertig und bilden im ParkTower einen wesentlichen 
Bestandteil des städtebaulichen »Park«-Konzepts im Stadtzentrum 
Karlsruhes.

Bernd Fuller 
Geschäftsführer der Fuller GmbH

»  Für dieses luxuriöse Objekt waren die 
Duschsysteme von poresta systems die 
allererste Wahl. Auf die gestalteri-
schen und auch die technischen Pro-
duktmerkmale können wir uns jeder-
zeit verlassen.«

51
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Rossmann + Partner Architekten	

Objekt			   Fächerbad Karlsruhe
Architekten		  Rossmann + Partner Architekten, Karlsruhe 
Medien			   Webseite, Referenzbroschüre, Architekturführer, 	
			   Präsentationstafel, Broschüre

Webseite des Architekturbüros 
Webseite der Architektenkammer Baden-Württemberg

1. Preis Wettbewerb 2012

Fertigstellung 1. BA 2016

BGF ca. 6.500 m²

Kosten ca. 15 Mio. € brutto

Bearbeitung LPH 2-8

Bauherr: Fächerbad GmbH, Karlsruhe

Baubeginn 2015, Fertigstellung 1. BA 2016
Sportbecken 25 x 16 m, Lehrschwimmbecken 
18 x 6 m, Umkleiden, Gastronomie, Verwal-
tungsbereiche

Auf selbstverständliche Weise passt 
sich die neue Halle der Struktur, 
Kubatur und Funktionalität des Be-
standsgebäudes an und entwickelt 
dieses weiter. 

Das Hallenbad mit 50m Becken wird 
um eine Schwimmhalle mit Sportbe-
cken und in kurzer Zeit zu öffnender 
Dachfläche für den Schönwetter-
betrieb erweitert. Die Nutzung der 
vorhandenen attraktiven Freianlagen 
wird dadurch aufgewertet. 

Der Neubau weiterer Umkleiden bildet 
analog zum Umkleidetrakt des Be-
standes einen geschlossenen Körper 
vor den Schwimmhallen. 

Die Schwimmhallenerweiterung dockt 
mit einer Fuge an den Bestand 
an, nimmt seine Fluchten auf und 
schreibt ebenfalls das vorhandene 
architektonische Konzept fort. Der 
Eingriff nimmt Rücksicht auf die  
gewachsene Landschaft und schützt 
die vorhandene Baumstruktur.

Schnitt 1:200

Bilder: Daniel Vieser . Architekturfotografie, Karlsruhe, www.dv-a.de



Bürobroschüre



Broschüre zur „Hugo-Häring-Auszeichnung 2017“ des BDA Baden-Würrtemberg  
Präsentationstafel

1. Preis Wettbewerb 2012

Fertigstellung 1. BA 2016

BGF ca. 6.500 m²

Kosten ca. 15 Mio. € brutto

Bearbeitung LPH 2-8

Bauherr: Fächerbad GmbH, Karlsruhe

Baubeginn 2015, Fertigstellung 1. BA 2016
Sportbecken 25 x 16 m, Lehrschwimmbecken 
18 x 6 m, Umkleiden, Gastronomie, Verwal-
tungsbereiche

Auf selbstverständliche Weise passt 
sich die neue Halle der Struktur, 
Kubatur und Funktionalität des Be-
standsgebäudes an und entwickelt 
dieses weiter. 

Das Hallenbad mit 50m Becken wird 
um eine Schwimmhalle mit Sportbe-
cken und in kurzer Zeit zu öffnender 
Dachfläche für den Schönwetter-
betrieb erweitert. Die Nutzung der 
vorhandenen attraktiven Freianlagen 
wird dadurch aufgewertet. 

Der Neubau weiterer Umkleiden bildet 
analog zum Umkleidetrakt des Be-
standes einen geschlossenen Körper 
vor den Schwimmhallen. 

Die Schwimmhallenerweiterung dockt 
mit einer Fuge an den Bestand 
an, nimmt seine Fluchten auf und 
schreibt ebenfalls das vorhandene 
architektonische Konzept fort. Der 
Eingriff nimmt Rücksicht auf die  
gewachsene Landschaft und schützt 
die vorhandene Baumstruktur.

Schnitt 1:200

Bilder: Daniel Vieser . Architekturfotografie, Karlsruhe, www.dv-a.de



Architekturführer „Karlsruhe Neue Architektur“ (2018)



arus GmbH | Willi Latz 
Objekt			   Bruder-Konrad-Haus -  
			   Wohnheim für obdachlose Männer, Saarbrücken
Architekten		  arus GmbH | Willi Latz | Architektur und  
			   Stadtplanung, Püttlingen
Medien			   Webseite, Broschüre

Webseite des Architekturbüros 



Broschüre zum Bauherrenpreis 2018 der Architektenkammer des Saarlandes



blocher partners	

Objekt			   Wohn- und Geschäftshaus Sophie 23, Stuttgart
Architekten		  blocher partners Freie Architekten und
			   Innenarchitekten BDA, Stuttgart
Medien			   Objektreferenz (online), Werkbericht (Print)

Webseite des Architekturbüros 



Werkbericht „blocher partners - social culture 2016“



archis Architekten + Ingenieure GmbH	

Objekt			   KIT Präsidium, Karlsruhe
Architekten		  archis Architekten + Ingenieure GmbH
Medien			   Broschüre, Fachzeitschrift, Kundenmagazin

Broschüre zu einer Ausstellung der BDA Kreisgruppe Karlsruhe (2014)



Fachzeitschrift „Trockenbau Akustik“ (10/2016) 
Kundenmagazin „ark“ von Sto (1/2015)



OHO Architekten PartGmbB

Objekt			   Bauhof Künzelsau
Architekten		  OHO Architekten PartGmbB,  
			   Dipl.-Ing. Freie Architekten BDA, Stuttgart
Medien			   Webseite, Präsentationstafel, Broschüre

Webseite des Architekturbüros



Broschüre zur „Hugo-Häring-Auszeichnung 2017“ des BDA Baden-Würrtemberg 
Präsentationstafel

Der neue Bauhof liegt als kleines „Werk-Dorf“ am 
Übergang der hangseitigen Wohnbebauung zu 
den in der Talebene liegenden Sportflächen im 
Süden. Die Richtung, die Abmessungen und Pro-
portionen der Wohnhäuser am Hang wurden als 
gestalterisches Motiv aufgenommen. Salzhalle 
und Fahrzeughalle umfassen im Westen einen 
geschützten Betriebshof. Nach Norden hin schir-
men einzelne Langhäuser den Lärm in Richtung 
der Wohnbebauung ab. Um den mittig liegenden 
„Campus“ werden die einzelnen Gebäudeteile 
gruppiert und locker thematisch miteinander zu 
einem Ganzen verbunden. 
 Die Salzhalle, als Auftakt der Wirtschaftsgebäude, 
lässt den Lärm der Fahrzeuge im Winter gar nicht 

Bauhof Künzelsau

erst in die Tiefe des Bauhofgeländes hinein. Im 
Sommer dient die Rangierfläche vor der Salzhalle 
als zusätzlicher Parkplatz. 
 Gewächshaus und Verwaltungsgebäude fassen 
den Betriebshof auf der Südseite am Übergang 
zu den tiefer gelegenen Sportstätten. Für den aus 
Westen kommenden Besucher markiert ein ein-
zeln stehender Baum den Hauptzugang zur Ver-
waltung. 
 Über einen zusätzlichen Mitarbeitereingang von 
Osten sind Umkleide und Aufenthalts-/Pausenbe-
reich auf kurzem Weg intern über eine Schmutz-
schleuse erreichbar. Die geschützte Freiterrasse 
und die kleine Cafeteria bieten Blick und Bezug in 
die Landschaft nach allen Seiten.
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Kunden und Auftraggeber 

Roto Frank AG
Leinfelden-Echterdingen

nora systems GmbH
Weinheim

Schöck Bauteile GmbH
Baden-Baden

Blanco GmbH + Co. KG
Oberderdingen

Bosch Thermotechnik GmbH
Wernau

Knauf AMF GmbH & Co. KG
Grafenau

Regent Beleuchtungskörper AG
CH-Basel

dormakaba Deutschland GmbH
Ennepetal

Villeroy & Boch AG
Mettlach

Deutsche Steinzeug  
Cremer & Breuer AG
Alfter-Witterschlick

Bega Gantenbrink-Leuchten KG 
Deutschland
Menden

Giersiepen GmbH & Co. KG
Radevormwald

Jansen AG
CH-Oberriet

Herbert Waldmann  
GmbH & Co. KG
Villingen-Schwenningen

Reflexa-Werke Albrecht GmbH
Rettenbach

Saint-Gobain Building Distribution 
Deutschland GmbH
Frankfurt am Main

Albrecht Jung GmbH & Co. KG
Schalksmühle

Rheinzink GmbH & Co. KG
Datteln



Paul Bauder GmbH & Co. KG
Stuttgart

Wilkhahn Wilkening+Hahne 
GmbH+Co.KG
Bad Münder

Schüco International KG
Bielefeld

Nimbus Group GmbH
Stuttgart

Arper SPA
IT-Monastier di Treviso

GEZE GmbH
Leonberg

poresta systems GmbH
Bad Wildungen

Palmberg Büroeinrichtungen + 
Service GmbH
Schönberg

Gutmann Bausysteme GmbH
Weißenburg

Stiebel Eltron GmbH & Co. KG
Holzminden

Sto SE & Co. KGaA
Stühlingen

Armstrong Building Products 
GmbH
Münster

Montana Bausysteme AG
CH-Villmergen

Simonswerk GmbH
Rheda-Wiesenbrück

Forbo Flooring GmbH
Paderborn

TECE GmbH
Emsdetten

Franz Schneider Brakel  
GmbH + Co. KG
Brakel

Koninklijke Mosa B.V.
NL-Maastricht
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